
Jutelllgenz-Slatt
^ zur Laibacher Zeitung.
^K2^l. Dinstag den 2s. Februar 18D.

Klav t . «no lanvrechtliche Verlaulvarungen.
Z. 253. (>) N r . l i ^ g .

Von dem k. k. Stadt- und kandrechte ,n
Krain wird bekannt gemacht: Es scp von die-
scm Eeiichte auf Ansuchen der Laibacher Spar?
casse gegen Bernhard Globus, wegen aus dem
Schuldscheine vom 2y. December i836 und
der 5tffion lI6o. 27. Sept.mber »3)7 schuldi-
gen 5oa st. c. «, Q. in die öffentliche Versteige-
rung des, dem Ercqmrten gehörigen, auf «939
st. lo kr. geschätztem Hauses 8ul> Cons. Nr . 7
in der Gradlscha, gcwilliget, und hlezu dre»Ter-
mine und zwar auf den 16. März, 6̂  und , 7 .
April 1840, jedesmal um ic> Uhr Vormittags
vor diesem l . k. Stadt» und kandrechle mit
dem Beisätze bestimmt worden, daß, wenn die-
ses Haus weder bei der ersten noch zwnttn
Fcilbiethllngstagfatzung um den Schatzungsbe-
trag oder darüber an Ä'ann gebrachr werden
könnte, selbes bei der dntten auch unter dem
E^chatzungsbetrags hintangegeben werden würde.
W o übrigens den Kauflustigen frei- steht, die
dießfäll gen Licitation'l'edingnisse, wie auch die
Schätzung 'N der d,eßlaner<chtllchen Registratur
zu den giwöhlilichin Änusstunden, oderbti dem
srccutiopbführes, v l - . Wurzbach,. einzusehen
und Absch'lflen davi^n zu Ulllongcn.

^aibach den , l« Februar i9^o<

3 . 2 5 ? . ( i > N r . , , 0 2 .
V o n d.m k k. S t a d t , und kandrechle,n^

Kra in w'rd bekannt gmqcht:- Ee habe dle Ur,
sllla Hön'gmann aus der Ortschaft Ma lg t rn , ,
im Bezi'ke Gottschee, um d«c Tode^rklärusig
ihres/schon über 3? Jahre abwesenden Ehc-^
galten Mach'cis Hönigmalm, Hausbesitzers aus
Malgern, gebethen, wo^üdcr zu dessen Ei for ,
schung der hiero'tige Hof- und Gcrichlsadoccat
v r . Kaulschitsch zum Cuiator mit dem An-
hange auf^cliellt wo'dcn ,st, daZtnesss Ger,cht,
wenn der uorgeruftne Mach^s Höii 'gmaim
binnen einem I^hr hier mchl cischeiucn, oder
dasselbe wahvcnd dicscr Zcil nicht allenfalls al)f
eine ande e Ar t von stitie.n i!cbcn m Kenntniß
setzen sollte, zu dessen Todelevklä'UNg schreiten
wülde. — Lalb^ch den 11, Februar »640.

NtMtliche Verlautbarungen^
3. 259. ( i )

l i c i t a t i 0 n.

Vom k.e. M. l i ta i r . Commando für KrajH
ur,d tarnten wird hiemil bekannt gemach^
daß kl< Ver laß -E f fe t s nach dem verstorbenen
Herrn General-Major »ndreus F>e>herrn'
v. N<u^,, und zwar dessen MUllair« «nd Elv,l-
Kle.duligsssück«, Wäsche, da^n ^ inr .chtuna^
Nucke für mehrere Z.mmer, am 5. M ä r z , 8 / 0
und 0<n darauAl.enden Tag m dessn Woh-
nung am neuen Markte N r . ^ , 9 ,m z<ve.len
stocke, geg.n scgle.che bare Beial)lung,/öffent^
l.ch derste.gert werden. - D..se <>c.tation
wlrd um 9 Uhr Vormittags den 5 März i g ^
begmnen. - ^aldach d«n 23. FMuar 16/.0.

Z. 253. (1) Ne. 75z

Straßen- l ir itations. Verlautbarung^

Indem bei der abgehal/enen kicitations-
Verhandlung/ wegen Mbernahme deS Straßen-
BesHottllUngs »Materials zur Erhaltung der
Commercial-Aaramer und Carlssadter Straße
in dem sommlssariate Neustadt! für die Mi l l - "
tar- Iahre iZ^o und 16^1 kein günstiges Re-
jultat erzweckt wurde, sowi'd nach anliegendem
Auswelse für die darin beschnlbenen Material«
platze eme d'itt? Minuendo . Ve,steigeruna in
F lge löbl. k. k' Baudlrecllons,Vlrordnuna
v^un i 5 . v. M. , ,? . 166, ab^ch.ltcn wetden,
und zwar b.l der Bczn kk-Obrlgsc.l Treffen am-
29.Febr.,u.NuftertehofzuNcustadtlam2.Marl'
jeoeimal Vorm.ttagtz von 9 bis ,2 Uhr, wo^l

Untemchmungslustige mit d.m Beisätze einge«
laden werden, daß hmsichllich dcs zu I ,stel,pcn
Vadil^ms für, zur Uebernohme fa>ge llnter-
thaiien, auch bezirk^obvigktitllche Eerlificals
genügen, und die ^lcitationsbcdlNsinisse scwodll
del d<m k. k. KrcisclN.te als auch bcl dem C^mi.
missariate und Assistenten t.sg/ich' tingesehem
we,ocn köl-nen.. — NcustadN-ven>2H.'FfÄrnvVr



u « h 4 H s i ch l s , A u s w e i «
derjeniam B^immun^m, «m ĉĥ  b î wr tt^f«nng d»s V,legungs-V!llterial« hem Untermhmer M wllsen ttothwendlg sind.

^ Davon sind <u li-f<rn A u s r u f s p r e l s

" ? ind t lMt l lm- ^ 3 ^ ^ - ? ^ eme« Tazund
! ^ ^ N:m, des ErzfUFNNgsplay.S ^ z ^ ^ " ^ « H D ß K ^ ^ Zusammen Or t der

! Î  — i . 3 . ^ O 3 Z K Z ^ — - ^ Licltation.
! ß> _______^^__ "on j b,s °" Z ^ fi. j k< ! fl. j kr.

^ Kor.nilk« , . , » XI/7 Xll/z Zoo 378 j öa K ,6 ^c>l 20 Bezirks«
^ ll'sH'i . ^ ^ , . . 2 4 Zoo 975 Z 20 l ,7 22 Hc> Obrigkeit
^ Sttnblückel^ ^ , . . ä X M 1000 Ü25 60 »^ »3 Rio Ho Treffen den
^ Glc,,ibüchel? 7 < . . X I I I I 760 426 80 l HZ »io ^o , 9 . Februars
K Klck?nt>erg i , ^ ^ 3 6 750 g5o l , 5 z »3 17 t 55 »6^0.
^ Dcu'schdorf < , . < b XIV/2 loan 5oo go z zy io5 ,«
" Gr.lsch . < . . . 2 5 7Ü0 725 60 t ,3 93 —
^ St. Anna < ^ ^< . 5 XV/H ,5oa i l 5a K»5 z « 167 10
^ W,lscbendolf >. . , . 3 6 75a l025 45 t « 6l 3a

! "» Iuanesp ^ . . . . 6 XVI Zoo 65o ^c, l ,3 55 2a

Zusammm . " — — — 7«5 ^ — 973 35

6 ^ Br,si.li>at , >. . . XX/3 ß 760 62g 56 5 — l t , — Bezirks.
I » SchtllavlN « . . . 6 XX I üoo z ^ Zg I . ^7 76 — Obrigkeit

«utt,„dotf > , ,. . ' 0 ^ 1000 60a sä »" äg i l 6 ,6 ^ ^ , « ' , ^ " ^

^ Btmouy . . ^ . . 7 ! / t boo 3U5 2t, 12 " 3 9 33 —
^ ' Schweribach . . . . . , b lnoo Ü8a 46 l^ ^ Z 9 ^ . 7 5 54
t 3 ^ Ober.Echwernbach . . . 5 I I 760 35o 3o » ^.39 ^ä9 3o
^ We indo f . . . I I 2 5oo 35o >c> t^ 3g ^33! —
.^ Zerolitz . . . ^ . 2 4 5oo 48a ^ 3 < »-. ^ 9 46 1 ,

^ ^ Zwener Wemdo»f . . . 4 ß 5oo 25a 4« » " 39 ^ 6 6 —
F D l l i t e r W lmdo l f . . . 6 H I 5oo 25a ' 0 1 39 33 —

Zus«««<n I — — — — i 3i6 ^ — ! - - l^5)2 !4 i



Den 27. Mai i. I .
erfolgt unabänderlich die Hiebuna der Lotterie der

Herrschaft Treffen,
emer der ausgezeichnetsten herrschaftlichen Besitzungen Illyriens, mit großem, hobst
werthvollem Grundbesitze an Weingärten, Aeckern, Wiesen, Wäldern :c. m dcr
südlichen Abdachung dieses Landes und oem fruchtbarsten Theile desselben gelegt,

wofür eine ,

b r̂e Ablösung von fi. H ^ ( ^ ^ ^ ^ ^ ' W- gebothen umo.

Nebst der Ablösungs-Summe < .
aewlvnt der Haupttreffer noch 4«<VO Actien nach dem Nominalwerthe ipon

i 3 ^ ft. W. W. ! .

mithin zusammen 2 3 ^ 1 ^ ^ ^ ^ Wien. Währ.
Diese so ausgezeichnete Lotterie ' «

enthält A .5 ,854 Treffer, welche laut Ausweis gewinnen R6,QQQ Stück k
k. k. Ducaten in Gold

oder fl. R8»,»»» W. W. und ft. 5O0,V»«> W. W.
nuthm zusammlN einen Gcsammtbelrag von ,

u n d i n T r e f f e r n v o n
ß. 250,000, 85,000, 50,000, 25,000, 30,625, 13,375, W. W.

so wie in weiteren Betlägen von ^ , ^ ! ^
fi. 10,000, 97ö0, 6125, 2500, 20U0, IZUl), 1000, 50U, Ä5N,! «

'Die Vold-Gratis-Gewinnst-Äctien haben laut Ausweis für sich allem Gewinnst? von

" fi. 85,000, 20,625, 13,375, 9750, 6125 M. M , .
, ' ^ "' > ^o . ,̂, -,., ^ ) ^ . H

2 8 ^ ^ ) ^ ^ ) W. W. bettagend,
w o r u n t e r sich I H . W j ) Stück k. s. 3Iucalen in <? °I^ b fi. d "-

D i e G o l d ' S r a t i s - G e w i n n s t - A c t i e n spielen ohne Ausnahme auch außerdem in
^ r Hauptziehung aus dle Herrschaft und alle übrigen Gewmnste mir. B e i Abnahme
vott ^ A c N e n zu »»'/2 fi. W . W . das S t ü c k , w i rd e ,ne G o l o - G r a t l s -
G e w i n n s t - A c t i e , welche wenigstens e i n e n D u c a t e n m Golo gewinnen

'muß, unentgeltich verabfolgt B e i Abnahme aber von .5 Act ien, welchcs jedoch aus
/. < i n m a h l geschehen muß, werden z w e i G o l d - G r a t i s - G e w : n n s t - A c t , cn, d̂ e

wemZstcns 2 Stück k.k. Ducaten in Gold gewinnen müssen, unentgeltlich verabfchzt.



Der geringste gezogene Treffer der Gold-Gratis-Gewinnst-Actien be-
steht in 5 Stück k. k. Ducatm in Gold ; auf eine solche Gold-Grat is-
Gewinnst-Actie kannl demnach im glücklichen Falle nicht nur der Haupt-
treffer, sondern auch außerdem eine bedeutende Anzahl der übrigen großen
Gewinnste fallen. Der kleinste gezogene Gewinn in der Hauptzichung

ist iZ fl. W . W . ^ ^ .Wien den 1 Februar i6^o.

Dl. Coith's Sohn ^t Comp.
Diese Actien sind zu haben in Laibach sowohl einzeln als

in verschiedenen Compagnie-Spielen bei dem gefertigten Han-
delsmanne, der auch alle Sorten der erlaubten Staats - Anle-
hens-Lotterie-Lose oder Obligatwnen vorrathig halt, und ver-
kauft.

Joy. OV. NMutscher.
L i t e r arische Anzeige.

Vel I sgnaz G d l . v . N l e i n m a j z v in ?aibach hat die Presse verlassen unl> ,st zu haben:

Das allerhöchste Ettsicuer-Pattlll
«om 15. October ININ,

m Verbindung mit den, darauf Bezug habenden- Gesetzen,, und in den einzelne».
Provinzen kundgemachten nachträglichem Verordnungen.

Nebst einem Anhange^
über die.

Z? ^ ' M t n p e a t s t v i p n tt g> <
Herausgegeben:

Doitor der̂  sämmtlichem Rechte,, der, Philosophie, und der freiem Künste»,
gr. 8., In - Umschlag brsschirt. 2. si.. Conv. Münze.

Schon eine kurze. Erfährung im.Geschafts-
led?« lst zur Erlangung^ der Ueberzeuaunq zu-
1 ^ 5 ^ / ^ ^ ^ ' ^ ^ einem,außerordentlichen
Gedächtnisse schwerlich gelingen-werde, aus den
dandcrcichen GestHsammlungen, ohne besondere
Hi l fsmit te l , die. Vorschriften, und Anordnungen
nach Materlcn zusammengefaßt, in der Erinne-
rung zu behalten. Hilfswcrke, deren Tendenz,
die systematische, und materienweise Zusammen-
stellung der Gesetze ist, waren daher immer ei-
ne zweckmäßige Erscheinung. Den gleichen Zweck
eines solchen Hilfswerkcs verfolgt auch das vor-
liegende,, indem, es die,, in irgend, einer Bezie-

hung mit detw allerhöchsten Erbsteuer - Patente-
in, Verbindung stehenden Gesetze und Vewrd«.
nungen in sich' schließt, und dichlbcn, den be-
treffenden Paragraphen angereiht, nach der
Zeitfolge ihrer Kundmachung zusammenstellt.
Zur Erleichterung des Nachschlagcns ist dem
Werke ein alphabetisches Register beigefügt.

Es dürfte sich daher dieses vorzüglich prac-
tische Brauchbarkeit tendirende Werk allen Ge-
schäftsmännern, und insbesondere,, ob der um-
fassenden Behandlung des Erbstcuer - Aequiva-
lcntes, auch der hochwürdigen-Geistlichkeit enn
pfehlen..



Z. 232. l2) ' " s A,H m t l i Ä e' v̂  e r l 5 n t b 5- r u n. g e it., ' , / ' ^ - - . ^^v^- ^^' ä ^
L i c l t a t i o / n s ° K u n d m a ch u n g . I

M t t V e r o r d ^ u ^ q d.r l ^ l l c h k n k. t. L a n d ' s b a u . D l ^ c l i o n v - m 2 9 J a i l e r l . I . , Z . 2 8 2 , wmde angeordnet , über die Beissel l ' in^ d«r
«ur ^onscs^ i :u , ' q ^cr Q^ 'ch f^h« ,3 i^cke über den E ? l . I l icob^vlatz dllvch den Zu»s'schen G r a b e n , d-e Grad,scha d,s , u , Emasiur>g ln d>c Wiener«
3r>cs tL r . ' ^ l r ^ßc elsorde^l lchln Dtckmat>r 'a l , 'e^, wie über d>e für dos lau fende J a h r bewi l i -g len s o l i s e r v a l w n s - K u n ^ d a u l e n , die M i n „ « n d o « ?i<
c i^n ios) e i lnu le t ten . Diesem zu Folqe w ^ 0 e n die bls.-g'kn « r b c i t e . i , welche l n 0er un ten ssehendin Tabelle ver ,nck l i ^ t sind, M den abgesetzten
i i . c n a i l o ^ k - O n e n , Tagen ul^d E t u n d e n versteigert, wozu E l s t ^hunge lu l j ' ge zu erscheinen höflichst emgeladcn werden.

T a b e l l e. ^___^_^ _̂

!̂ B e n e n n u n g D«e zu versselgernden Albeilcn bestehen

ß " " " " ^ ° " ^ " ^ " "-^ ^ " h^ Mctiats, G lüh . , Prück^.l
D ' derObrig- Tag^ l̂ tib Wand-, Kanals 's^ .^ Gelan-
t!' ke,t, bei wel- der ^cun , Straßen Leiften- und ^ ' der- und Zusams Anmerkung,
^'der Slraße unddisDistricles ch?r dle Ver, den, bei wel mauern DurH- räumen- s.nft'ge
^ slclgeruug lchen d.e Ver. dcckssoff und lass--R« Holz» men

!! Glatt findet? ss.-iqei'-irg Nand, cunstvuc- ^ Ar^eitiN
j jO ta i t findet l̂ eme tlon ^

^ ' >. " ^ ^ ^ " ' " ^ z ^ ^ ^ ^ ' ^ ^ f i ^ ^ ^ kr.

^ ^ " " " ^ ß ' am ̂ . und ^ ^ , " ^ msse und Baudevls«!

zTm«er. ^ ' ^ ^ ^ 5 - ' ° " ' ° "5b5 266 ä° ä5 - '°7..S ^ v o r ^

«« ' ^ ! h ^ ' l ^ ^ , _ _ _ _ ,„,« _._ ,«„ ^ 5 . « H ^ « ^ '
ZDmchs^^en . . . ^ ' ! ..66.« ^ _ _ , _ "66 .° ^ . ' d.^f-

lW,en„ «ss,N,^,ss,,iPr^.j^)f, f. B, 0 ' « ? ^ ^ ' — - .626 2° 2ä3? 2. - ! ! - ä°63 5i ^ " g k m ^ g c k h ^
1i ^P^dv?!sr,:ll '̂ so, in den qc-,̂  i ! ! ' ^
,jj " „ „ T r r j . l i a ^ Warlcn, ^ ' ^ ' U ^ " ^ ^ - 3 ^ 29 263 ää ̂ ä 5 59 2^0 - ^ ä ' I 5 52 , I
A t berg ! , !,^ - " 7" ' , ' " !ß
8! s j> S u m m e . 4 ^ ^ ß g <io 5äo3 49 6 3 / 3 ! ^ 3 f 755 Hg 5^9 19 , ^ , ^ 9 ' " ^H

K. K. S,7aß li>?omm!si(li,'<lt Laibach am 16. Februar , 3 ^ o .



3. 22/. (3) Nr. La.
S t r a ß e n b a u - k i c i t a t i o n .

Ueber die Hintangab« der gewöhnlichen Conservations'Arbeiten und Kunsibauhlrsiellungen im k. f. Adclsbergtr Straßen-'Ccmmissariate
für das Milltäsjahr ig^a, zu Folge lobl. k. k. kandesbau.DirectionS-Verorbnungvom Icz.Iännlr, dann^.Februar d . I . , Zahlen282 und Z73.

?l0 1840 bewilliget auf ! k i c i t a t i o n s » u
Straßen- ^ ^ ., ^ ^ 3 ^ ^ ° " i ^ ^ ^ , . - ^ - . . ^ « «

! Z b a u ' A s s . s t e n - , S t r a ß e « 2 ^ 3 ^ " ^ " 3 5 — ^ - " ^ 5 D «

^ len-D.strict ^ I Z ^ ^ " Z F " ^ Z^^ , ^ ^ ZH^ K ^ ^ ' t l

! <K^^t! s? « " »^ lN^K ^ ^ !

! fi! erl fi. j kr. fi. kr. si! k7 g. kr. fl. kr. >

2«.o 3,3,, - - 7.9 ̂  77«ä - ' 7 H f ' » 3 « ^ ^ ^ ^

2 Plamna z ,. I I . « 67«. Hg'/. 7 " 7'/2 5 ? - ,°8Z ^ S6H5 H5 5 '' « j ' " ' ' ^ / ^ ^ ^

!Z Ade!kb.rg ,. I I I . , . 844 ,2642 2872° >«6 62 - - 5 , 9 ,9 H ..

^ , P'iwald ,. IV. „ 5 „ L ° 2°8 38 .54,2 5° 6 - - 928 ' « ' . . . ^ ' ^ ^ V « " d . ^

5 °M° Wipp. Gör,.r 2 7 . 2 , . 8 8 2 7°9 27 .2 ,, s " ü c h ' s , ^ . k « , ^ ^ ^

! 6 Dorn.g Flumane^ ^ ° > 9 ^ ^ 9 ^ , ^ ^ » ^ ^ " ^ » Z? ^ « 5» g ., s ° b « ^ , ^ ^ ^ ^ ° " °

! Summ« , !228g!>5' / i l2?3 ,»' /2 >3Ll!>6, >5k) 58 ,82a b!i7<>26 16 »



lä3
Zu dicser Vcrssnzerung werden die Un-

terneylnungklustlgen mtt dem Vemerken einge«
laden, daß jrder i l l t t an t das 5 F V a d t u w ,
wofür er emen Anbot zu machen gedenkt, uor
der L l l l tanon , und im ^rstchurigefall< die i o ^
Caution dci dn löblichen Bez>rksobriczknl geqen
elnen Depositenschew zu erlegen hat. — D le
OffeNe müssen den bestehenden Licitatlons-Be»
Vmgnlsscn gemäß abgtfoßc seyn, und vor der
Ltt»t^t>on der Eommiss>on übergeben werden,
indem <Nlf unvor»'chr»flsmaßig verfaßte oder zu
spät eitigernchle Offerte kllne Rücksicht genom-
men wi ld . An der Außensettt zst das emzelne
Bauobj^ct oder d»e galize Bauhetstel lung, wo-
für cff<rirt rv»rd, genau anzugeben, indem die
Nauobi/cie, wern stlde einzeln um oder unter
d l „ Flecalplns an M a n n glbracht werden,
mcht mchr zusammengezogen zur F<»lbiethung
kommen, dann erst, wenn beider ob.jectenwel-
sen AuSbicthung aller Rubriken nicht alle Ge-
g,nstande um oder unter den Fscalpreis an
M a n n gebracht werden sollten, »st zum Aus-
hott im Ganzen zu sckreitlN. — D le dleßfall!»
gen BaudeUlsm ur»d Licltatwnsbedlngnisse find
in den gewöhnllchcn Amtsstunden be« dlm ge-
fertlg en k. k. Gtrc,ßen-somm,ssarlate und den

' t . t . S t r l l ßen^ f f l ^ l i t en -D ls t r l c ten emjuschen,
om Tage der ku l ta l lon aber eilttgen selbe del
de>.' Versteigerung zur Einsicht. — D»e Llllta»
tloncn beglnn«n be, allen Beznks.Comm,ssarla-
t rn um g Uhr Vo rm l t l aq , daher dle Unlernchl
NiUs g^lustlgcn auch zuvelläffig um diese s t u n d e
zu erscheinen haben werden, indem be» Anmann-
dringung der emzelnen B^uobj?cte zu kt«rer
Glsammt-Lici lat ion geschritten werden wi rd . —
Ueber jede ,n dcr Tabelle ersichtlichen f ü n f R u ,
brlken rvlld cm eigenes Prolocul l verfaßt, und
sie kommen nach der vorgezelchnetm R ihen«
folge zur Velstcigerung. — K. K. Straß<n-
3ommissarl<n Ad^lsberg den 16. Februar lö/^o.

Vermischte Verlautbarungen.
3 - 2 ^ 5 . (2) Nr . 6^7.

E d t c t.
Bon dem k. k. BezirkSgenchte der Umgebung

Laibachö wild hiemit bekannt gemacht: Es sey in
der Exccutionösacke des Lucas Napreth, Bormund
der Oasper Pauscdin'scben Erben, unter Vertretung
deü Herrn Dr . Naprclh, wlder Anton Skcrl von
Säule, wegen aus cem gcrlchtllchcn Vergleiche vom
26. November >L5Ü an Zmscn rückständigen 15 fl.
c. 8. c,, die executiveMdictdung ter dcm Executcn
gehörigen, zu Säule liegenden, der Herrschaft Egg
ob Podpetsch sul, Rcctf. Nr. L9V2 und Urb.Nr .
»72 zinSbaren, gerichtlich auf LLo st. 10 tr. geschah,
tcn Halbhube bewilliget, und ccren Bornahme auf

den »6. Jänner, ,7. Februar und 16. März ,840,
jedesmal Vormittags9 Uhr m Loco der Realität
mit dcm Beisätze anberaumt worsen , daß dieselbe,
falls sie bei der ersten u»d zweiten Felldicthungs.
tagsayung nicht wenigstens um dcn Schcitzungswerll)
an Mann gebracht werden könnte, bei eer dritten
auch unter tcmselbcn hwlangegeben werden würde.

Die LicitationSbeoingnisse können täglich so«
wohl Hieramts als auch beim Hcrrn Dr . Napretl)
eingesehen werden, und cö wird zugleich bemerkt,
dah jeder Mit l ici lant »5« ft. zu Handen der Lici.
tationä-Commission alszVatlum zu erlegen haben
wird.

Laibach am »n November lL3<).
A n m e r k u n g . Bei der zweiten Feilbiethung hat

sich auch kein Kauflustiger gemeldet.

Z . 246. (2) Nr . 5477-
E d i c t .

Von dem k. t. Bczi'lsgerichte der Umgebun.
gen Laibachs wird hiemit bekannt gemacht: Eö scy
in dcrExeculionssache des Matthäus Nabernig auK
Laibach, unter Vertretung des Herrn Dr. Napreth,
wider Blaslus Mallenscheg. Müller in Medno, rie«
gen aus dem gerichtlichen Vergleiche <iä«. 17. No«
vember ,35ü schuldigen 120 ft- 54 kr. c. 5. c. die
executive Fcilbiethung der, dem Execute« gehöri-
gen, der Herrschaft Flödnig suli Rcctf. N r . logö et
Urb. Nr 61U dienstbaren auf »5uc» ft. geschätzten
Mühlrealität mit 6 Läufern und Stampfe, dann
der der D. O- R. Eommenda Laibacd »ub Urb.
Nr. i2 i ' /2 zinsbaren, gerichtlich auf26a ft. 40 kr.
geschätzten Kaische zu Medno Kuk Eonsc.Nr, 2, und
der mit cxccutlvcm Pfandrechte belegten, auf 35 si.
24 kr. bcwertheten todt und lebenden Fährnisse be-
wll l igt, und es seyen zu deren Vornahme drei
Fe,ll)leihullgstagsatzungen, nämlich auf den 2Z.
März, 23. April und 25. M a i l. I . , jcdesmal Vor«
mittags um la Uhr in Loco der Realttät zu Medno
mit dem Beisätze anberaumt worden, dah die
Realitäten sowohl als die Fahrnisse, falls sie bei
der ersten und zweiten Fcilbiethungstagsatzung
nicht wenigstens um den Schätzungswert!) an
Mann ccbracbt werden könnten, bei der dritten
auch mucr demselben hmtangegebcn werden wür«
dcn.

Die Schätzung und die Licitationsbcd'mgnifse
können täglich hicramls eingesehen werden.

Laibach am 2». Jänner lü^o.

Z. 243. (2) Nr. 45».
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird dcm
Simon Waraga und seinen allfalligen Erben durch
gegenwärtiges Edict bekannt gemacht: Os haben
wider sie Andreas Louko und Matthäus Waraga
bci diesem Gerichte die Klage auf Zucrkennung
des Eigenthums des, dcm Gute Thurolacr »u»
Nr . 39 des Dominicalisten. Gabenbüchc 6 ° 'cm-
baren einhalb Joch AckerS aus " ' " ^ " l d " ^
sitzung angebracht und um richterl.He ^ f ^ e
tcn, worüber cine Tagsatzung auf den "»
I . frich um 9 Uhr angesrdnet worden lst. ^aö
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»Gericht, dem der Ort des Aufenthaltes der Beklag.
M len unbekannt ist. und da sie vielleicht aus denk.

k. Erblinden abwesend seyn könnten, hat auf
ihre Gefahr und Kosten den Herrn ^ranz Schcrl'o
in Zirknih zu ihrem Curator aufgestellt, mit wel>
chem die angebrachte Reä'tssacke ausgeführt und
entschieden weroen wird. Dieselben werden daher
durch dieses Edict zudem Ende erinnert, daß sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen oder
dem bestimmten Vertreter ihre Nechtsbehclfe zu
übergeben, oder aber auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diclem Gerichte nam.
haft zu machen, und überhaupt in alle ordnungs.
mäßigen Wege eiuzusä'reicen wissen mögen, die
sie zu, ihrer Vertheidigung fixten würden, widri-
gens sie sicb die aus ihrer Herabsäuinung entste«
heuten Felgen selbst deizuinessen haben werden.

Bezirksgericht Haasberg ain 5«. Jänner 1840.

Z . 2 4 ^ (2> Nr . 452.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird î em
5ukas Eyßner und seine,l allfalligen Erben durch
gegenwärtiges Edict bekannt gemacht: Es haben
lviler sie Herr Joseph Obresa Ul,d Matthäus Wra-
nifzu bei diesem Gerichte die Klage auf Zucrlcli«
nung des Eigenthums der dem (Hme Tl)nrnlack5lll>
Dom. Urb, Nr. i2 dienstbaren Wiese aus dem T'tcl
der Ersihung angebracht und uni richterllcl'e
Hllfe gebeten, worüber eine Tagsayung auf den
2». Ma i l. I . früh um y Uhr angeordnet worden
ist. Das Gericht, dem'der Ort des Anfentbaltes
der Befl^grcn Ulibekannc ist. u»o da sie v!cllei,l1»<
ous den t, k Erbliinceil abwesend ŝ l̂» k.oi>»'lcn,
hat auf ihre Gefahr und Koste" reu Heril» Franz
Scherko in Zirknitz zu ihrem Euralor aufgestellt,
w l t welchem die angebrachte Rechtssache ausge-
f ü h r t . M d entschiede" werden wird. Dieselben
werden daher davon durch dieses Edict zu dem Ende
erinnert, dah sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
erscheinen, oder dein bestiiuiutcn Vertreter ihre
Rechtssache zu übergeben, oder aber auch sich )cldst
einen andern Sachwalter zu be^cllcn.. und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt ill
olle ordnungsmäßigen V>'ge einzuschrcice» wijsen
mögen, dle'sie ju<t)rer Vetthcidiguug fi„cen w ü ^ c " ,
rvidrigens sie sich st'nst die aus ibrcr V e r t ä u ,
mung entstehenden 'Folgen selbst bcizumclscn ha«
bcn werden. .

Bezirksgericht Haasberg am 2a. Jänner 184^.,

Z . 2?4 (3) ' 7 — 7 — — ^ ^ ^ ^
" ' ' ' ^ . ^ . 'E^ d l ĉ t. , v

Von dem k. k. Bczirksgerlä)le Gurkfcl) wer.
den zur Vornahme der über Ansuchen des Scba.
siian Fritz von Haselbach wider Johann Gerdoutsch
un'o Matthäus Oswald von Forst, wrgcn scduldi.
l,en 25 si- 4 kr. c. 8. c.. zu Folge Urtheiles »oni l6.
M n ' , 6 3 6 , Z . 5o5, bewilligte» Feilbi^ihu^g der,
der Herrschaft Gurkfeld sud Dn.n. N>>. ^8 dienst-,
baren, auf 223 st. ^o H-. geschätzten Hilbhude in
F^sst, drei vermine, auscen ä i . März, Zo, Apri l ,
u^'i).5,o. M^ i l. I . , Vocinitta,^ «in 9 Uhr, im
One der R^ l i t ä t mi l ^-m Beisätze bcsiliumt, d.̂ ß

die V e r ä u ß e r u n g unter der Schätzung n u r bei der
dritten Feildicthung Statt finde.

Der GrundbucbHextract, das Schähungsprolö.
coll und die Licitalioiisbecingnissl' liegen zur Em«
sicht bereit.

K. K. Bezirksgericht Gurkseld am 28. Männer
,840.

Z. 23o. (3)
Auf ein kleines Gut in Unterkrain

wird ein lediger Wirthschaftsdemucer aus-
genommen , oer ln Mundbuchsmigelcgen-
heilen Kenntnisse desitzt/und sich auch m
Oekononne-Geschäften uno Weingartal-
dcit zlejßig verwmoet. Quartier, Kost uni)

^nörhige Bedienung, nebit angemessener
Besoloung, nurd dafür zugesichert.

Auf eine gute und moralische Auffüh-
rung wird strenqe qeftben.

Uclver das Nahcre ertheilt das Zei-
tungi'' - Comptoir die Auskunft-

I . 23c). (3)

Verkaufs - Anzeige.
I m Markte Seistnbcrg m Unter kram

ist das Slreimann'sche oder oas sogenannte
Zhcbull'scde Einkebrwirlhodaup sammt den
dabei befindlichen Wirtdscbaftogedäuden,
d a n n d e n dazugehörige n O r u il 0 st ü ck c »̂  u n d
Weingärten aus frcler Hand zu verkaufen.
M l t dieser Realität werden zugleich sämmt-
liche dabei befindliche Fährnisse, dann die
bedeutenden Gelrewe- uno Weinvorräthe
verkaust Die zu dieser Realität gehörigen
Grundstücke haben eine fthr glite Gleba.
Die Wohn- und Wirthschaftogeoäude be-
finden sich im besten Bauzustande, find ge-
räumig und stehen an einem sehr guten
Posten.

Um nähere Auskunft hierüber wolle
man sich an die gefertigte Elgcnlkümcrism
entweder persönlich oder mit franrirten
Briefen wenden. - ^

K a t h a r i n a Z h e b u l l .

M a t h . K r a s c h o v i t z hat die E^re
ergcbenst anzuzeigen, daß neue Zufuhren
des lctzt bekannt gegebenen Emalüe-Kochge.-
schirrest welches allgemein entspricht, einge-
fiossen sind, womit er auch diese, welche
schon darauf pränumerirt sind, jn Kennr-
niß setzt.

Hat die Niederlage auf dem Platze
Nr . 240 zum goldenen.Posthorn.



InhanH )m ^aillacker Seitung.
Eietreid Durchschnitts Wrnse

in Laidach am 22. Februar »U4a.
M a r t t p r e l s e .

lZin Wien.Mchcn Weihen . . 2 fl. 42 '/4 tr.
^ » Kukuruh. . — ^ — „
^ » . Halbfrucht . — » — „
^ . — Korn . . . 2 „ 45 V4 "
^ . ^ Gerste. . . 2 „ ,6 »
^ . — Hirse . . . 2 » 12 ,
^ . — Heiden . . , „ 5, '/4 .
^ — Hafer . . . ! » 46 "/4 «

A ^ N o t t o Ziehung en.
I n Wlcn am i 5 . Fcb'uar »6^o:

7- 26. 63. 69. 63.
Die nächste 3'ehlln^ wird am 39. Februar

«8^0 in Wlcn gehalten werden.

^sremven - Änzrlge
d»e hier Anyekommtn tn und Abgereisten.

Den 20. Februar l8lw.
Hr. David Mathiiu, Handlungs-Commis. von

Geähnach Triest. — Hr. Richard Freiherr v. Iel»
lachich, e. ungar. CommitatsMessor, mit Frau O««
mahlinn, von Aaram.

Den 2t. Hr. Albert v. Hoffern« Privater, nach
»lätz.

Den 23 Hr. Johann Stibenegg. Postamts.
Praclikant. von Cilli nach Triest. — Frau Maria
Dworzhak. Herrschafls-Inhab.rs . Gemahlinn . von
Vstrov.tz nach Trieft. —Hr. Joseph Adamitfch, hand-
lungs^lgent, Don Linz noch Tiiest. — Hr. August
Pane,«ly v, Tomltz. Privater, von Grä'h nach Trllst.
— Hr. Anlon Graf v Bocco Stella. Privater, von
Gratz nach Triest, — Hr. August Trappen, Hand-
lMlgs-Reisendel von Giätz.

Z . 260. ( i>

6 " « " ^ ^ Anzeiqe.
Vesih, empfiehlt sich dem hohen Adel, k. k̂  M i ^
l i tar und dem gcehtten Publikum mit ollen
zahnärztlichen Hllft lclsiungen, a ls : Rcmigen,
Feilen und Plombiten der Zlchne lc. ,c ; h?,
sonders aber empfiehlt sich dtrselbe mit dem
Einsetzen aller Anen tünstllchcr Emall^Zahl^e

n '̂ch der neuesten ftanzösilchcn und englischen
Methode. D,cse elnzulchenden ?ähne werden
auf fein? Gold« oderPlannamaschmtn defcssi-
gct, und das Elnsctz n d?r<clbm geschuht ohne
allen Sckmer;. 'Uuch dienen diese cingeschten
tünstlich.n Zahne zum Kauen und Sprech n
und haben auch d,e Farbe und Festigkeit de«
Nalülllchcn. Da dlcse Kunst ,hre höchste
Stufe erreicht hat, und Gezeichneter sich durch
tlneReihe von Jahren ein aügemcmes Zutrauen
erwarb, so hufft er auch wahrend seines H»er,
seynv idle Zufrlcdcnhell der 1^. ' l . Zahnpatitn«
ten z.» ellangen. Die Ordinanonsstunden
sind von 9 bis 12 Uhr V o r , und 2 bls /» Uhr
Nachmittags im Gasthausc drs Herrn Mallltsch,
Zimmer 3ir. 21. ^ür al-me Kracke ist die
Oidinationsstundc vcn ^2 bls l Uhr.

3 . 23, . (2)

Haus - Verkauf.
Dasselbe ist laudemiumfrei und ge-

genwärtig e inGas thaus , daher des gu-
ten Posto wegen vorzüglich für einen Wein-
Speculanten geeignet. Der l>il'lge Kauf-
schilling ist daselbst, zur goldenen Krone
am allen Markt in Lall)ach,beun Elgenthu-
mer zu erfahren.

Z 22». (5)
DerVormund eines zehnjährigenMäd-

chens, welches so weit geschickt ist, wünscht
dasselbe zu einer guten Hausfrau nur
bloß für oie Kost gcgen dem zu geben,
daß ocm Madchen erlaubt seyn würde, in
die Schule zu gehen, übrigens aber kann
selbes zu den häuslichen Geschäften verwen-
det werden. Sol l te sich eme gutmüthige
edle Hausfrau znr Ausübung dieses guten
Werkes finden, so wird selbe höflichst gebe-
then, sich dicßfalls in der Hcrrengaffe H-
Nr . 2lb zu beanfragen.

3. 256. (1)

Ktall und Uellev zu Vermirthrn.
I m Hause Nr . 192 am Naan, ist von Georgt ,8 ĉ> angefangen,

ein Stal l für drei Pferde, dann ein geräumiger Keller zu vermuthen.
Das Nähere erfährt man bis Gcorgl tö^o lm Hauje Nr . l98/

ebenfalls am Naan, im zweiten Stocke.



!^6
vermischte ^crlatttbarungrn.

Z . 254. (1) Nr. 856.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Polland in Unter»
train wird hiemil bekannt gemacht: Es ft» über
Ansuchen des k. k. Gefallen »Aerars, unter Vertre«
tung der k. k. Kammerprocuratur, in die executive
Feilbielhung des, dem Johann Ostermann von
Bretlcroorf gepfändeten Mobilars , als: ü Schafe,
geschäht auf Ü st., t Kuh pr. 7 si. und » Bottung
pr. » st. 3c, kr , wegen Salzcontreb^ndstrafe pr.
10 ft <I. M . c. 5. c , mit hohein landrechtl. Bescheid
vom 7. Decemde^v. I . , Z . '"^/.,«,7 gewilllgt, und
lind zur Vornahme ocr öffentlichen Versteigerung
die Tagsahungen auf den 33. Februar, dann »3.
und 3 l . März l. I , zeeerzeit Vormittags um 9
Uhr in Loco Bretlerdorf mit dem Beisätze bestimmt,
daß das Mobilare bei der ersten und zweien Tag»
satzung nur um oder über den Schäl!Uügswerth»
bei der dritten aber auch unter demselben, jedoch
gegen gleich bare Bezahlung hlntangegcbcn wird.

Bezirksgericht Pölland i"a Jänner lU/<a.

Z . 255. ( ' ) Nr . i6o2.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Schnttberg wird
hiermit bekannt gemacht: Ss sei) über Ansuchen
des Franz Lach von Laas, als Eessionär des Anton
Nudof vail Vchurkou, gegen Thomas Sakraischek
von Raunig, in die executive Fcilbicthung der ocm
Lctzlern gehörigen der Herrschaft Nadlischeg «>il,
Urb. Nr. »37, Rlctf, Nr. 422 i)icnllbaren, auf 5 kr.
2'/« dl. bcansagten Huv «R^ I i tä t , wegen aus dem
Nrtheile vom 14. December iü56 , Z. 2553, schul-
digen 5,6 st- ! l kr. c, 5. c:. geivilligct, zu diesem
Snee drei Fellbicthun^ternlin^ aufden ,7. Februar
, 6 . März und 21. April l ü w , jedcs<nal Bormit-
tags 9 Uhr in Loco der Realität mit dem Beisätze
bestimmt worden, l aß , wenn diese Realitär weder
bei der ersten noch zweiten Fcilbiethungscagsatzung
UM den Schähungöwcrlh pr. 42I st. oder darüber
an Mann gebracht werden tönnce, bei der dritten
auch unter demselben hin tan gegeben werden würde.

Das Schä'tzungsprotocaN, der Grundbuchsex-
tract und die ^icitalionädcdüignisse liegen zur lZin»
ficht in dieser Amtskanzlei bereit.

Bezirksgericht Schnccberg am 26. November
,839.
A n m e r k u n g . Nachdem sich bci der ersten Feil«

biethungstagsa^ung kein Kauflustiger mel.
dcte, sa wird zur zweiten am »U. März
164« geschritten.

Bezirksgericht Schneeberg den 19. Februar
»340.

Z . 255. (3) ^ 'Nr7^2?
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstrasi wird
hiermit bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Anton Jul ius Barba von Ratschach, als lZessio.
när des Anoreas Komazhar, gegen Vinzcnz Zur.
halek von Tschatesch, als iZurator des abwesenden
Johann WlMpolscheZ von ebcndort, in die executive

Feilbiethung der diesemLetztern gehörigen, gcricht.
lich auf 322 si. 5 kr. geschähen, der Herrschaft
Mokriy 5»!) Urd. Nr. 526 «t 329 dienstbaren be.
hauste», Rust. Realitäten in Tschatesch, wegen auä
dem gerichtlichen Vergleiche vom »0. August i35Ü.
Nr . 4ü5 schuldigen Kapitals von 2Z0 fi., samn»t
Interessen, Klagskosten uno Superexpensen g«.
williget, und zur Vornahme der 2. Avr i l , 2. M a i
und 4- Jun i l. I . , jedesmal früh um 9 Uhr in
Loco der Realitäten mit dem Beisätze 'festgesetzt
worden, daß oie, Realitäten, falls sie bei ter ersten
oder zweiten Fcilbielhung nicht um oder über den
Schätzungswert) an Mann gebracht, solche bei der
dritten auch unter demselben werden hintangegeden
werden.
»- Die Kauflustigen werden hiezu mit dem Be-
merken vorgeladen, das; sic das Schätzungt'proto-
coN, den Orundbuchöcrtract und die Licilacionz-
bedingnisse hicramis in een gewöhnlichen Amtsstun.
den einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Landstraß am 12. I ä n .
ner:Ü4u.

Z . 226. (3) Nr . log«.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird
htemit bekannt gegeben: Os sey über executives
Einschreiten des Herr», Grafen Niklas v. Auersperg
aus Mokrih gegen Matthäus Wimpolscheg, unl,
respective deU'en Verlaßrepräsentanten Joseph
Wimpolscheg von Tschatcsch, in die Fcilbiethung
der, der Herrschaft Mol'rih 5uk u>-l>. Nr. 324 di^nL-
baren, gerichtlich auf «12 ft. 55 t'r. geschäytcn,
behausten Halbhube zu Tschatcsch, ob aus dem ge<
ricdtlich.n Wergleiche vom 1 ^ . November 1829, Nr .
7^5 schuldiger 264 st. »3 kr. sammt 4Hl Verzugs-
zinsen, Klags« und Executions" Kosten gewiNiget
und zu deren Vornahme der 23. März , 53. ^ r i l
und 23. M a i l . I . , jedesinal früh um 9 Uhr in^oco
der Realität mit dem Beisätze festgesetzt worden,
daß die Realität, falls sie bei der ersten u»d zwei-
ten Feilbiethung nicht um oder über den Scdätzuugü-
wcrth, bei der dritten auch unter demselben wird
hincangegeben werden. Was den Kaustustigen
lnit dem Bemerken zu wissen gegeben w i rd , daß
sie o^s Scbähungsprotocoll, die Licitationöbcding.
tiisse und ten Grundbuchsextract in den gewöhn-li«
chen Amlsstunden hicramts einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Landftrah am l . Jänner
M o .

Z. 233. (3)
Bei der BezirkS-Hcrrschaft Neudeg ist die Stelle

eines Gerichtsdieners erledigt. Bewerber, welche
des Lesensund Schreibens, dann der deutschen und
krainischen Sprache kundig sind, sollen sich person«
lich melden.

Bezirks «Herrschaft Neudeg den 27. Februar
1640.

(Z. Intell-Blatt Nr. 2 .̂ 0. 25. Februar Mo.)


